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3 . Ein neuer Weg beginnt

Auf Dinge, die nicht mehr zu ändern sind, 
muss auch kein Blick zurück mehr fallen! 
Was getan ist, ist getan und bleibt s.

William Shakespeare

An einem kühlen, trockenen und sonnenarmen Morgen, 
Donnerstag am 1. April 1976, ging ich aus unserer Wohnung 
auf der Zeunerstraße zur Bergstraße, stieg dort in einen Bus und 
fuhr in die Stadt. Sonja war noch weit weg in Leningrad, 
vielleicht schon in ihrem Institut. Ich hatte bereits davon 
erzählt, dass sie sich weiterbilden und dabei die Hürden zum 
Kommunismus kennenlernen musste. Ich war auf dem Weg ins 
Rathaus, blickte doch noch etwas auf die vergangenen Jahre 
und war natürlich gespannt darauf, was werde ich dabei alles 
erleben.

Es war vorgesehen, dass ich ab 2. Januar 1977 die Funktion des
Betriebsdirektors der Wäscherei VEB Purotex übernehmen sollte. 
Damit ich in die freiwillige Zusatzrente der Staatsorgane 
aufgenommen werden konnte, war es notwendig erst einige Monate 
eine Tätigkeit im Staatsapparat auszuführen. 




















































































































































































































































































































































































































































































































































